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Wie nutzen wir Ausstellungen um Wirkung 
zeigen?
Praxisbeispiele Ausstellungen

• Hameln kann‘s, Hameln
• NeNa (Neustädter Nachbarschatz), Quakenbrück

Ausstellung „Gute Nachbarschaft ist …“ im Landtag
• Eröffnung
• Besuch im Landtag
• Wanderausstellung
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Wie nutzen wir Ausstellungen um Wirkung 
zeigen?
Praxisbeispiele Ausstellungen

NeNa (Neustädter Nachbarschatz),
Quakenbrück



Austausch 
Auf der Plattform "Gute Nachbarschaft in Zeiten von Corona" treffen sich Akteure aus dem 
Praxisnetzwerk für Soziale Stadtentwicklung zum Austausch und für die Vernetzung. 
social.lag-nds.de

https://social.lag-nds.de/
https://social.lag-nds.de/


Ausstellung 

Gute Nachbarschaft ist … 
... Quartier- und Dorfentwicklung
... Gemeinwesenarbeit
.. Demokratie

im Niedersächsischen Landtag 



Ausstellung „Gute Nachbarschaft ist …“ 

• Mai 2022 - Start Fotoaktion Bündnis für Gute Nachbarschaft NDS 

Strategisches Ziel
• Aufmerksam machen auf gute Arbeit in Quartieren in NDS
• Mittels Fotos ins Gespräch kommen
• Gemeinwesenarbeit wirkt!

• Ansatz bekannt(er) machen



Ausstellung „Gute Nachbarschaft ist …“ 

• Mai 2022 - Start Fotoaktion Bündnis für Gute Nachbarschaft NDS 
• bis 30. April - Fotos hochladen mit Rechten 

https://www.gutenachbarschaft-nds.de/
• 25. Mai - Ausstellungseröffnung im Landtag

https://www.gutenachbarschaft-nds.de/


Ausstellungseröffnung: 25. Mai
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Ausstellung „Gute Nachbarschaft ist …“ 

• Mai 2022 - Start Fotoaktion Bündnis für Gute Nachbarschaft NDS 
• bis 30. April - Fotos hochladen mit Rechten 

https://www.gutenachbarschaft-nds.de/
• 25. Mai - Ausstellungseröffnung im Landtag
• 26. Mai – 11. Juni Ausstellung 

• Landtagsbesuch mit Bewohner*innen und Abgeordneten

https://www.gutenachbarschaft-nds.de/


Ausstellung: 26. Mai – 11. Juni



Ausstellung: 26. Mai – 11. Juni



Die Ausstellung zeigt den Ideenreichtum und 
das großartige Engagement, das in den Quar-
tieren und Dörfern tagtäglich für den Zusam-
menhalt unserer Gesellschaft erbracht wird. Sie 
macht dieses Engagement sichtbar, zeigt und 
würdigt es am zentralen Ort der Demokratie: 
dem Parlament.

Ziel des Bündnisses für gute Nachbarschaft in 
Niedersachsen ist es, unterschiedliche Ebenen 
zusammenzubringen und mit vereinten Kräften 
das Zusammenleben vor Ort zu stärken. 

„Gute Nachbarschaft ist …“
... Quartier- und Dorfentwicklung 
... Gemeinwesenarbeit 
... Demokratie

Lorem ipsum dolor sit amet, consectetuer adi-
piscing elit. Aenean commodo ligula eget dolor. 
Aenean massa. Cum sociis natoque penatibus et 
magnis dis parturient montes, nascetur ridiculus 
mus. Aenean commodo ligula eget dolor. 

Donec quam felis, ultricies nec, pellentesque eu, 
pretium quis, sem. Nulla consequat massa quis 
enim. Nullam quis ante. Aenean commodo ligula 
eget dolor. Etiam sit amet orci eget eros faucibus 
tincidunt. Duis leo. Aenean commodo ligula eget 
dolor. Sed fringilla mauris sit amet nibh. ■
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Sonntag 

Nachmittag 
ein Bier
trinken

...freundliche 
Achtsamkeit!... 

...aufeinander 
Acht geben... 

einfach mal 
Danke sagen.

Sich um die 
Kinder der 

Nachbarn zu 
kümmern

gemeinsam 
den Sozial-
raum anzu-

schauen

Geben 
und 

Nehmen



...Solidarität...miteinander reden...Hilfsbereitschaft z.B. Paket aufnehmen/aushelfen...freundliche 
Beziehung ...gemeinsam zu feiern!...Zusammen Gassi gehen...füreinander da sein...freundliche 
Achtsamkeit!...aufeinander Acht geben...Sich um die Kinder der Nachbarn zu kümmern...gemeinsam 
ein Fest vorzubereiten...Zusammen Apacken...wenn alle zusammen kreativ sein können...Die 
Nachbarschaft zu erkunden und Gespräche zu suchen...auch dreckige Themen kreativ angehen...Auf 
Andere Rücksicht nehmen... gemeinsam etwas unternehmen... bei Herausforderungen angefeuert 
zu werden...Farbe in den Stadtteil zu bringen...wenn ein Rasenstück im Quartier urbar gemacht und 
zum Blühen gebract wird...miteinander kochen, klönen und feiern...in der Stadt Göttingen...das nette 
Gespräch über den Zaun, zuhören, sich auch mal streiten und wieder versöhnen sowie Kompromisse zu 
finden...gemeinsam Blüten zu treiben...wenn jede(r) Toleranz zeigt!...den Clown in mir mal freilassen...
Melodien für das Herz mit anderen zu teilen...aufeinander zu achten und schöne Momente miteinander 
genießen...sich um einen Punkt zu sammeln...auch schon die Kleinsten miteinzubeziehen... in der Stadt 
Göttingen eine Schnitzeljagd für das gesamte Viertel planen...gemeinsam zusammenkommen und 
verbinden...in der Stadt Göttingen: Rücksichtnahme und trotzdem Spaß haben zu dürfen...Orte neu zu 
besetzen...sich gegenseitig kreativ motivieren!... gemeinsame schaurig schöne Momente zu teilen...
miteinander auf Deutsch zu klönen und sich gegenseitig beim Sprachtraining zu helfen...gemeinsames 
Singen...mit Spaß Verantwortung für das Praxisnetzwerk zu übernehmen!...Gemeinsam für den Frühjahr 
aufzuräumen...ein Grundpfeiler des sozialen Zusammenlebens aller Menschen und ihrer Eigenarten...
auch mal Ostergrüße zu verteilen...wenn Ressourcen geteilt werden...auch mal Ostergrüße zu verteilen...
ein respektvoller und vertrauensvoller Umgang miteinander...Solidarität...Für jeden Durst die passende 
Tasse... Einsatz mit Humor!...Verständnis, Toleranz und Freundlichkeit...dass bei uns niemand an 
seinem Geburtstag einsam ist...nach getaner Arbeit sich gemeinsam freuen...Margarethes Kuchen...
Mehr als ein Nebeneinander...gegenseitige Hilfsbereitschaft...das Umfeld lebenswert zu gestalten...
gegenseitige Hilfsbereitschaft...mal die Beine baumeln lassen...das gemeinsame und friedliche 
Miteinander... wenn Mitmachbaustellen das Stadtbild verschönern...nicht für jede*n das Selbe...mit 
dem Nachbarn in der Sonne sitzen...Integration...“stressfreie Kommunikation“...ein Ort für Kinder, wo 
sie gemeinsam spielen und Erfahrungen sammeln können, in dem Straßenverkehr und Gewalt keine 
Rolle spielen...auch in der Coronazeit Kontakte herzustellen und zu halten...ein Licht in der Dunkelheit...
sich gemeinsam Mut zu machen...mit 7 Inseln und 7 Inselbürgermeistern zu singen und zu feiern... 
meinen Nächsten, also meine Nachbar*innen wahrzunehmen, zu respektieren, mit ihnen in Kontakt zu 
bleiben und ihnen zuzuhören...niemanden im Regen stehen lassen... einen Ort zu haben an den man 
Leute trifft, um sich zu unterhalten und etwas gemeinsam zu unternehmen wie z.B. Billard zu spielen...
gemeinsam zu basteln...Bewegung und Sport für Alle... einander zuhören und zur Seite stehen...ein 
Bürgerfrühstück zu veranstalten, aus dem neues für den Stadtteil entsteht...Gemeinsam Gärtnern 
auf dem Kasernengelände...nach getaner Arbeit einfach mal ausruhen... wenn alle helfen, dass der 
Verkehr langsamer wird...schräg, bunt, eng, grün, weiß, verbindend...das Menschen sich für das Thema 
Stadtgrün begeistern und eine AG im Quartier gründen...gemeinsam Zeit in der Natur zu verbringen...
gemeinsam neue Dinge zu lernen und sich dabei gegenseitig zu unterstützen...das kommunikative 
Miteinander...mit Spaß Verantwortung für das Praxisnetzwerk zu übernehmen!...Quatschen...
miteinander kreativ werden, z.B. beim Mandalasteine bemalen...Verständnis dem anderen gegenüber, 
Rücksicht und Zusammenhalt...mit Spaß Verantwortung für das Praxisnetzwerk zu übernehmen!... eine 
Geschichtswerkstatt im Stadtteil zu haben, um verschiedene Generationen ins Gespräch zu bringen...
dem Gegenüber eine Freude zu bereiten... spontane Organisation von Unterstützung; ein Zeichen der 
Anteilnahme und des Zusammenstehens!...die Ängste, Hoffnungen und Wünsche anderen mitzuteilen, 
um sich so nicht alleingelassen zu fühlen...immer einen Mitspieler zu finden...das Gespräch suchen...
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...Solidarität...miteinander reden...Hilfsbereitschaft 
aushelfen...freundliche Beziehung...gemeinsam zu 
feiern!...Sich gegenseitig Unterstützen...Toleranz...
Zusammen Gassi gehen...füreinander da sein ...freund-
liche Achtsamkeit!... aufeinander Acht geben...Sich 
um die Kinder der Nachbarn zu kümmern...ein gutes 
nachbarschaftliches Verhältnis „gern mal ein Feier-
abendbier...teilen mit den Nachbarn...das Gespräch 
suchen...stressfreie Kommunikation...Zusammen 
Apacken...Unverzichtbar...Quatschen...Miteinander 
füreinander dasein ...Auf Andere Rücksicht nehme-
nemotional...Margarethes Kuchen...gegenseitige Hilfe...

Zusammen 
sind wir
stärker!

Sonntag 
Nachmittag ein 

Bier trinken
Hameln kann‘s
Zukunft schon heute gestalten in 
Kuckuck, Altstadt, Nordstadt, Südstadt

„Hameln kann‘s zukunftswirksam“ wird eine neue stadt-
weite Kommunikationskultur etablieren, die alle Akteu-
re umfasst: Bewohner:innen, Vereine, Institutionen, Un-
ternehmen, Künstlergruppen, Politik und Verwaltung. 
Auch im konstruktiven Umgang mit den Auswirkungen 
der Coronakrise in den Quartieren bedeutet Zukunfts-
wirksamkeit, aktive Gestaltungskompetenz in einer sich 
wandelnden Welt zu gelangen, um schon heute für mor-
gen lebenswerte Nachbarschaften zu gestalten. „Hameln 
kann’s zukunftswirksam“ wird die entscheidenden Schrit-
te vom befristeten Projekt zum dauerhaften Planungs/
Kommunikationsprinzip gehen.Auf der Ebene der Stadt-
verwaltung bedeutet dies, die in 2017 gestartete ressort-
übergreifende Zusammenarbeit dauerhaft als integriertes 
Arbeitsprinzip zuetablieren und als übergreifendes Fach-
gebiet in Verwaltungsstrukturen abzubilden. Das abtei-
lungsübergreifende Team aus QM in „Stadtentwicklung/
Planung“ sowie GWA in „Familie/ Soziales“ fungiert ge-
meinsam als intermediäre Instanz zwischen Verwaltungs-
ressorts und Bewohnerinteressen und unterstützt Bewoh-
nerselbstorganisation.

Die Fotos entstanden 2021/2022 im Rahmen der Fotoaktion „Gute 
Nachbarschaft ist ...“ in den Hamelner Quartieren Kuckuck, Altstadt, 
Nordstadt, Südstadt. Über 150 Personen haben sich beteiligt.
Fotos: Gamze Selcuk, Claudia Schmidt, Joshua Conzendorf, Fran-
cessca Lissel
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Infos zum Fotoprojekt:

Expert*innen aus Hameln:
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ANDREA
61 Jahre 
 
Seit 22 Jahren in  
Düsternort

Am Schönsten war es, 
meine Kinder das erste 
Mal im Arm zu halten.

Das Schwerste, was 
diese Hand getragen 
hat, war die Blume, die 
ich mit 14 Jahren in 
das Grab meines Va-
ters warf.

Diese Hand bastelt 
gerneund klatscht bei 
Atlas.

SHAHIRA 
58 Jahre

Seit 3 Jahren in  
Düsternort

Das Schönste war, 
mein Enkelkind das 
erste Mal zu halten.

Sehr schwer war es, 
meine erste Deutsch-
Prüfung zu schreiben.

Meine Hände kochen 
gerne und machen ger-
ne Ordnung.

Delmenhorsts 
Hände
Alle wohnen in Düsternort oder
sind hier aufgewachsen. Aber
vielleicht verbindet sie ja doch viel
mehr…

Mit dem Düsternorter Hand-Buch möchten wir die Viel-
falt des Lebens im Stadtteil aufzeigen. Hier, im Süden von 
Delmenhorst und zu einem großen Teil in Mehrfamilien-
häusern aus den 50er bis 70er Jahren, lebt eine bunte 
Mischung von Menschen, die alle ihre eigene Geschichte 
mitbringen. Manche wohnen schon seit vielen Jahren hier, 
andere sind im Laufe der Zeit hinzugezogen. Seit 1999 ist 
das Nachbarschaftsbüro inmitten des Quartiers ansässig.

Jedes Foto wurde durch Antworten zu folgenden Fra-
gen ergänzt:
•	 Was war das Schönste, was diese Hand gehalten oder 

berührt hat?
•	 Was war das Schwerste, was diese Hand getragen hat?
•	 Was macht diese Hand gerne, was zeichnet sie aus?

Delmenhorst
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Ausstellungs- und 
Landtagsbesuch

mit Bewohner*innen und 
Abgeordneten



https://www.landtag-niedersachsen.de/landtagsbesuch/



Finde deine/n Wahlkreisabgeordnete/n:

https://www.landtag-niedersachsen.de/abgeordnete-und-fraktionen/abgeordnete/abgeordneten-suche/suche-nach-wahlkreisen

/

https://www.landtag-niedersachsen.de/abgeordnete-und-fraktionen/abgeordnete/abgeordneten-suche/suche-nach-wahlkreisen
https://www.landtag-niedersachsen.de/abgeordnete-und-fraktionen/abgeordnete/abgeordneten-suche/suche-nach-wahlkreisen/


Ausstellung „Gute Nachbarschaft ist …“ 

• Mai 2022 - Start Fotoaktion Bündnis für Gute Nachbarschaft NDS 
• bis 30. April - Fotos hochladen mit Rechten 

https://www.gutenachbarschaft-nds.de/
• 25. Mai - Ausstellungseröffnung im Landtag
• 26. Mai – 11. Juni Ausstellung 

• Landtagsbesuch mit Bewohner*innen und Abgeordneten

• Wanderausstellung 
• In Planung

https://www.gutenachbarschaft-nds.de/


Wanderausstellung

• In Planung
• Start nach 12.06.2023

• Wer hat Ideen wo und wie einsetzen?
• Wer hat Interesse? 

• Mail an Aristea.Kiehl@lag-nds.de oder Johanna.Klatt@lag-nds.de

mailto:aristea.kiehl@lag-nds.de
mailto:Johanna.Klatt@lag-nds.de

	folien workshop ausstellung landtag_j_A
	Wie nutzen wir Ausstellungen um Wirkung zeigen?
	Wie nutzen wir Ausstellungen um Wirkung zeigen?
	Wie nutzen wir Ausstellungen um Wirkung zeigen?
	Wie nutzen wir Ausstellungen um Wirkung zeigen?
	Austausch 
	Ausstellung ��Gute Nachbarschaft ist … �	... Quartier- und Dorfentwicklung�	... Gemeinwesenarbeit�	.. Demokratie��im Niedersächsischen Landtag 
	Ausstellung „Gute Nachbarschaft ist …“ 
	Ausstellung „Gute Nachbarschaft ist …“ 
	Ausstellungseröffnung: 25. Mai
	Ausstellungseröffnung: 25. Mai
	Ausstellung „Gute Nachbarschaft ist …“ 
	Ausstellung: 26. Mai – 11. Juni
	Ausstellung: 26. Mai – 11. Juni
	Foliennummer 14
	Foliennummer 15
	Foliennummer 16
	Ausstellungs- und Landtagsbesuch� mit Bewohner*innen und Abgeordneten
	Foliennummer 18
	Finde deine/n Wahlkreisabgeordnete/n:
	Ausstellung „Gute Nachbarschaft ist …“ 
	Wanderausstellung

	Stellwand_LAG_NDS_Entwurf_20230418



